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Wirkungsvoll leben 
 

Ravi Zacharias (Autor von „Jesus, der einzig wahre Gott?“ Brunnen 2002) sagte kürzlich in einem Vortrag: 

„Wir müssen bei der Verkündigung des Evangeliums besonders darauf achten, dass wir ein Publikum vor uns 

haben, welches mit den Augen hört und mit dem Bauch denkt.“ Er wollte damit auf die Tatsache hinweisen, 

dass gelebtes Christsein wichtiger Teil der Kommunikation des Evangeliums ist – das war schon immer so, 

doch diese Dimension hat in unserer Zeit einen besonders hohen Einfluss auf das Erreichen der Menschen.  

 
Ziel – Wirkungsvoll leben 
 
Leiter und Pastoren pflegen einen Lebensstil der gegenseitigen Verbundenheit* und Einheit im Leib Christi, 

sowohl auf lokaler Ebene als auch auf der Ebene unseres Gemeindeverbands und leiten ihre 

Gemeindeglieder zum demselben an.      *im Sinne: wir brauchen einander/Lebensstil der Liebe 

 
Ideen und Inspirationen für die verschiedenen Handlungsfelder 
 

 Motivation Fähigkeit 
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Hilf ihnen zu lieben, was sie nicht mögen 
(inspirieren/motivieren/Sehnsucht wecken) 
 
- Unterschiedliche FEG Gemeinden 

besuchen sich gegenseitig. Zeugnisse der 
„anderen“ Gemeinden (Wie haben sie 
Einheit, Teilen usw. erlebt) in GD’s der 
„anderen“ Gemeinden erzählen lassen. 

- Unterstützung öffnet den Blick für Gottes 
Wirken in unterschiedlichen Gemeinden 
der FEG Schweiz 

- Einheit entsteht, wenn wir eine 
gemeinsame VISION haben, ein 
gemeinsames ZIEL haben.  

- Fundierte Predigten zum Thema, welchen 
den zentralen Wert der gelebten Liebe und 
Einheit verdeutlichen.  

- Zum Kern des Evangeliums gehört die 
Hingabe und Selbstverleugnung von 
Jesus, sie muss neu entdeckt, verstanden 
und verinnerlicht werden. 
 

Hilf ihnen zu tun, was sie nicht können 
(Befähigung/Training/Lehre) 
 
- Förderung der emotionalen Gesundheit 

durch Bücher, Seelsorge, Mentoring, 
Coaching von Pastoren, Leitern, Mitarbeitern 
(Neid, Eifersucht, Minderwertigkeit sind 
mitunter die grössten Hindernisse für die 
Einheit in Gemeinden und FEG Schweiz) 

- Konkretes Konfliktmanagement vorleben, 
lehren und einüben. 

- Förderung von gesunden Ehen und Familien 
als Basis einer liebevollen Gemeinde 

- Versöhnung wieder zum Kerngeschäft der 
Gemeinde machen/Beziehungs- und 
Versöhnungsprozesse in die Wege leiten 
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Ermutige sie zu tun was sie liebengelernt 
haben (Klima schaffen) 
 
- z.B. nationale Gemeindegründung in der 

Schweiz (egal ob wir es als positiv oder 
negativ werten) es fördert die Zielsetzung 
Gemeindegründungen durch FEG CH. 

- Modell von Deborah Vassen (Freitagabend 
Open House mit Abendessen) 

- Männerstamm 
- Teamevents mit Einbezug der 

«kirchenfremden» Familienmitglieder 
- Lebens-Entschleunigung (z.B. 

gemeinsame Fastenzeit) 
- Kirchenfeste wieder wirklich als Feste der 

Gemeinschaft feiern 
 

Unterstütze sie dabei sich anders zu verhalten 
(Support/Ressourcen) 
 
- Dienend leiten - Leiterförderung 
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Verändere ihre Ökonomie dahin, 
dass richtiges Verhalten belohnt wird 
 

- Gemeinsame Büros der Pastoren in einer 
Region von einigen FEG’s. 

- Evtl. gemeinsame GD’s der FEG’s in einer 
Region (z.B. Summer-Celebrations 
während der Ferienzeit) 

- Pastorenfrühstück effektiver nutzen 
 

 

Verändere das Umfeld/Setting/die 
Werkzeuge/Abläufe/Impulse 
 

- Zentrale attraktive, eingerichtete 
Arbeitsplätze für ehrenamtliche Mitarbeiter im 
Gemeindezentrum 

- Wohngemeinschaften in mehreren 
Wohnungen, aber im gleichen 
Mehrfamilienhaus 
 

 

 
Ressourcen 
 

Kampagnen/Material zur Multiplikation 

 Leben mit Vision von Rick Warren 

 Liebe in Aktion von Rick Warren 

 Leben in Freiheit (Campus für Christus) 

 Der Ehekurs, Nicky und Sila Lee, https://www.familylife.ch/  

 Marriage-Week, www.marriageweek.ch 

 

Bücher/Videos etc. 

 Die drei Farben der Liebe, Christian Schwarz, Natürliche Gemeindeentwicklung 

 Die drei Farben der Gemeinschaft, Christian Schwarz, Natürliche Gemeindeentwicklung 

 Glaubensriesen Seelenzwerge, Peter Scazzero 

 Alle Welt soll sein Wort hören, Lausanner Kongress 1974, Viele wertvolle Artikel zum 

Themensprektrum „Evangelium leben UND verkündigen“. 

 

Referenten 

 Peter Schneeberger, Predigten und Schulungen zum Thema „Leiten mit Freiraum und Grenzen  

(Wie fördere ich Einheit in der Gemeinde?) 

 Hanspeter Helm, Referat zum Thema Einheit, helm@feg-birsfelden.ch  

 Dr. Manfred Engeli, Schwerpunkt Ehe und Familie 

 Kurt Kammermann, Team-Kultur und Wertschätzung, www.coachundtrainer.ch  

 Daniel Rath, Predigt zum Thema „Die Kraft der Einheit“ (erst ab 2018 wieder freie Termine) 

 Team für Ehe und Familie, FEG Schweiz, https://www.feg.ch/angebote/soziales/ehe-und-familie/ 

 

Werke 

 Team für Ehe und Familie, FEG Schweiz, https://www.feg.ch/angebote/soziales/ehe-und-familie/ 

 NEXT Generation, ORANGE LEBEN, FEG Schweiz, Christian Zwicky 

 Familylife, Hansjörg und Erika Helene Forster, www.familylife.ch  
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